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bisher an denselben so freundlich mitgeholfen haben
herzlichst gebeten sich wieder zu denselben einzufinden
Auch wird von neuem gebeten daß noch manche andere
Helferinnen miteintreten möchten welche Zeit und Lust ha
ben den armen Pfleglingen des Vereins auf diese Weise
zu dienen

Die Ephoralkonfereuz der I Halleschen Land
Ephorie tagte gestern im Prinz Carl Dieselbe wurde ein
geleitet durch den vierstimmigen Gesang des Choralks Wie
wohl ist mir o Freund der Seelen Verlesunz des Schrift
wortes Ps 100 und Gebet des Ephorus Herrn Superintendent
Fabarins Reideburg Eine Reihe von Verfügungen wurden
mitgetheilt und daraus hingewiesen daß die Geburts und
Sterbetage der beiden Kaiser Wilhelm 1 und Friedrich IU als
patriotische Erinnerungstage künstig in der 1 Schulstunde der
betreffenden Schultage gefeiert werden sollten damit die Kin
der mit treuer Gesinnung und dankbarer Liebe gegen König
und Vaterland erfüllt werden In Anerkennng seiner treuen
Dienste und 35jähriger Wirksamkeit wurde dcm mit dem 1
Oktober in den Ruhestand tretenden Pastor Hoffbauer Ammen
dorf in anerkennenden Worten durch den Herrn Ephorus der
Rolhe Adlerorden 4 Klasse überreicht Das von der König
lichen Negierung zu Merseburg gestellte Thema In wiefern
kann die Volksschule durch den Unterricht die Irrlehren der
Umsturzpartei bekämpfen behandelte in trefflicher klar durch
gedachter und meisterhaft ausgeführter Arbeit der Lehrer Herr
Lilie Ammendorf Seine aufgestellten Thesen wurden einstim
mig von der Versammlung angenommen Nachdem dann Hr
Pastrr Werner Hohenthurm die Lehrer aufgefordert hatte dem
evangelischen Bunde beizutreten schloß mit dem vierstimmigen
Männerchor Lobe den Herrn und Segen die Conferenz

sVorstandswahl In der am 26 d Mts statt
gefundenen General Versammlung der neugegründeten Orts
krankenkasse der auf Bauten beschäftigten Personen in Gie
bicyenstein wurden in oeu Vorstand die Herren Maurer
meister Schubarth Maurermeister Küstner Techniker Hüb
ner sowie die Bauhandwerker H Förster Nauendors und
W Leyser gewählt

Betrogen Ein Posamentiergehülfe übergab dem
Arbeiter Sch ein Kistchen enthaltend eine Broche und 3
Mark um es nach der Post tragen zu lassen Sch ver
kaufte die Broche behielt das Geld sowie auch das Porto
für sich und verschwand

Unsere Stadt und Th eater Capelle gab
gestern Abend im Neuen Theater ein Concert zu wel
chem sich eine ebenso aufmerksame als dankbare Hörer
schaft eingefunden hatte Wir sind in der angenehmen
Lage uns bezüglich der Ausführung der zu Gehör ge
brachten Werke nur anerkennend aussprechen zu können
Festouverture von Lassen wie auch die Ouvertüre zu
Leonore Nr III v Beethoven wurden von der Capelle

gut nüancirt schwungvoll und sicher reproducirt so daß
man sie mit Recht stürmisch applaud rte Nickt minder
ansprechend war die Wiedergabe der Valse Caprice von
Rubinstein welche selbstverständlich ebenfalls mit großem
Beifall ausgenommen wurde In nicht geringem Grade
fesselten ferner die Polonaise in L v Liszt und eine
Fantasie a d Op Aida v Verdi Im Laufe des
Concertes erschienen auch zwei Solisten Herr Litzkendors
Harfe und Herr Exner Engl Horn auf dem Plane
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welche sich durch ihre Vorträge Jl Papagällo von
Moors Souvenir de Naples v Oberthür und Hirten
lied v Meßner jeder in seiner Weise die Anwesenden
zu lebhaftem Danke verpflichteten der durch die Hände
derselben in sehr hörbarer Weise seinen Ausdruck fand
Noch wollen wir bemerkt haben daß dem Streichkörper
besondere Gelegenheit ward Entre Akt a d Op Mig
non v Thomas und Im Traum Impromptu v Köhler
sich bestens zu empfehlen Die Winter Concerte des Stadt
Orchesters haben einen vielversprechenden Anfang genom
men mögen sie sämmtlich eben so günstig wie das gestrige
verlaufen damit am Schluß der Saison nicht nur das
Publikum sondern auch das Orchester mit Befriedigung
auf sie zurückblicken können

fCafs Davids Die beliebte Zigeuner Capelle des
Farkas Mor trifft hier ein und wird an mehreren Aben
den concertiren Das erste Concert findet bereits morgen
Sonnabend Abend statt Fiametta wird sich nur
noch bis morgen Sonnabend Abend 7 Uhr zeigen

Schlechter Tausch, Ein früherer Cigarrenhänd
ler besaß zu viel kleines Geld und wechselte dasselbe in
einem Restaurant gegen einen EinHundertmarkschein ein
Der Wechsler der bei Abwickelung des Tausches nicht
ganz nüchtern war mußte andern Tages gewahr werden
daß er anstatt eines Hundert einen Fünfhundertmarkschein
gegeben habe Ob er das Zuvielgegebene wieder erlangt
ist fraglich

Unglücks fälle Auf einem Neubau in der Bran
denburgerstraße verunglückte vorgestern Nachmittag der
Maurergeselle Wagner von hier indem er beim Befestigen
einer Schnur das Gleichgewicht verlor und aus der Höhe
der dritten Etage in den Hofraum hinab stürzte Außer
einem Oberschenkelbruche erlitt der Mann noch Verletzun
gen des Gesichts und eines Ellenbogens sodaß seine Auf
nahme in hiesige Klinik erfolgen mußte Ebenfalls durch
Sturz von einem Neubau erlitt der Maurer Herrmcmn
eine Auskugelung des Oberarmes durch Lall beim Essen
tragen der 14jährige Arbeitersohn Nilius von hier einen
Vorderarmbruch In der Zuckerfabrik Benkendorf ge
rieth gestern der Arbeiter Hönicke beim Schmieren einer
Kurbel in das Getriebe der Maschine wobei er einen schwe
ren Armbruch erlitt In Wiedebach bei Weißenfels wurde
der Arbeiter Weife daher beim Passiren eines Hohlweges
von seinem mit Rüben schwer beladenen Wagen überfahren
und trug außer einem Beinbruche noch eine erhebliche Kopf
verletzung davon

Molizeinachrichten Aus einem Keller der Schim
melstraße wurden mehrere Flaschen Wein in der Händel
straße einer Sattlersfrau ein Waschfaß einem Kellner in
der großen Wallstraße ein Jaqnetanzug in einem Grund
stück der Sophienstraße Frauenkleidungsstücke und Wäsche
entwendet
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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 1 Oktober cr Nachmittags 4 Uhr

O öffentliche Sitzung
1 Freilassung der mit einem Jahresgehalt bis 1800 Mk ver

sehenen Beamten von der Gemeinde Einkommensteuer
2 Einspruch gegen die Fluchtlinien Regulirung der Thalgasse

und des Grasewegs
Z Petition betreffend die Beseitigung der pestähnlichen Aus

dünstungen aus der Gerbersaale in der Nähe der Moritz
brücke

4 Verbesserung der Ventilation des Stadtverordneten Saales
5 Einleitung eines Zwangsenteignungsverfahrens
8 Eni iis igung von Schulgeld
7 Überlassung der Turnhalle in der Taubenstraßen Schule

an den Turn Vevm Me zu Uebungszwecken
8 Abtretung von Tcrram znr Straße vom Grundstück Mühl

graben 2
Z Umänderung der Treppenaufgänge zu den Grabbögen auf

dem Stadtgottesacker
K Herstellung von Treppenaufgängen auf dem Nordsriedhofe
11 Verlängerung resp Veränderung der Ulrichskirchen Weiche

der Straßenbahn
12 Dechargirnng der Gottesackerkassen Rechnung pro 1886/87
13 Genehmigung einer Etat Ueberschreitnng beim Final Ab

schlusse der Hospitalkasse pro 1887/88
14 Nachbewilligung von 2000 Mark zu den Kosten der Ver

tretung erkrankter Lehrer an den städtischen Volksschulen
Geschlossene Sitzung

13 Nachzahlung von Kaufgeld für von der Stadt erkaufte
Ackerpläne

16 Decharge Ertheilnng über die Rechnung der Tageblatts
kasse pro 1885,87

17 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Aus der Stadt und Umgebung
jUniversitätsnachricht Am 29 d M Mit

tags 12 Uhr wird Herr Hermann Pullig behufs Erlang
ung der philosophischen Doktorwürde auf Grund einer
Jnaugural Dissertation Unnio iä äsbrrsrit I crvtius

I öffentlich in der Aula hiesiger Universität
disputiren Als Opponenten werden fungiren die Herren
Johannes Rosenboom Dr xkil und Carl Weiske csirä
prob

Parteitag, Wie wir bereits in Nr 227 melde
ten ist sür den Anfang Oktober eine Zusammenkunft von
Abgeordneten und Vertrauensmännern der liberalen Par
te der Provinz Sachsen in unserer Stadt in Aussicht ge
nommen Wie jetzt bekannt wird schließt sich der Ver
trauensmänner Versammlung eine öffentliche Versammlung
des Wahlvereins der Liberalen in Halle und dem Saal
keise an in welcher voraussichtlich die Abgeordneten
Rickert und Dr Alexander Meyer sprechen werden

Urauen Verein für Armen und Kranken
pslege Die Arbeiten für den Bazar nehmen am näch
sten Donnerstag wieder ihren Anfang und sind alle welche

Miß Ella
Eine Erinnerung aus der Wandernden Künstlerwelt

Von Signor Domino
Schluß

Der einzige Schuldige bei der Sache scheint Stokis
gewesen zu sein die quasi Miß Ella Olmar war
sein Vorname wie man später erfuhr und die schlimme
Duenna waren nur seine Werkzeuge die ihm gehorchen
mußten Das Geheimniß war so tief gewahrt worden
daß selbst die Gesellschaftsmitglieder nichts davon wußten
Dessen versicherte mich auch bei enem späteren Wiederbe
gegnen mein Freund Ethair und er war nicht nur glaub
würdig sondern die Sache leuchtete auch durch sich selbst
als höchst wahrscheinlich ein Bei vielen Mitwissern
deren Verkehr mit dem Publikum in den verschiedensten
Ländern und Städten man nicht verhindern konnte wäre
die strikte Bewahrung des Geheimnisses unmöglich gewesen
Im letzten kritischen Moment hatte Stokis selbst zu seinen
Mitgliedern gesprochen da er sich m die Nothwendig
keit versetzt sah die auffällige plötzliche Abreise aus Berlin

u motiwren daher das schnelle Entstehen und Be
Wntwerden des Gerüchtes Denn man war in diesem
Kreise selbst im höchsten Grade überrascht worden man
besprach die Sache unter sich Lauscher Domestiken
telephonähnliche Nebenpersonen giebt es überall und bei
der herrschenden Sachlage genügte ja ein Wort um
zündend in die Situation einzuschlagen wie der Funke in s
Pulverfaß

Genug die Enthüllung des Geheimnisses war da und
sie war eine so prosaische enttäuschende dem Ganzen jeden
romantischen Nimbus raubende daß man sich über die
Maßen ernüchtert sah Ein Weilchen lachte man noch
ein Weilchen ärgerte man sich dann wurde die Sache
langweilig und man ging zu anderen Dingen über Miß
Ella gerieth in Vergessenheit

Als ich zwei Jahre später auf einer Sommertour in
Kopenhagen Vormittags aus dem Cirkus Renz dessen
Probe ich besucht hatte über den Platz vor dem Cirkus
gebäude ging hüpfte ein schmächtiger bartloser junger
Mensch im kurzen Jaquet Rock ein barettartiges Hütchen
Ms dem Kopf ein Spazierstöckchen unterm Arm auf mich
zu und klopfte mir auf die Schulter

Guten Tag guten Tag wie geht Dir s kennst Du
Mich noch kennst Du mich noch fragteer feine Wieder
holungen eigenthümlich schnell sprechend in eigenthümlich
gebrochenem Deutsch das vertrauliche Du offenbar aus

angelnder Sprachkenntniß anwendend

Ich blickte ihn erstaunt an Nein den Menschen kannte
ich nicht Ich sagte ihm das

Ah Du kennst mich nicht mehr kennst mich nicht
mehr lächelte er unbefangen Ich bin ja die Miß Ella
weißt Du wohl die Miß Ella

Ich dachte ich solle sofort in den Boden Kopenhagens
versinken

Himmel mein Handkuß und der Kranz das Ge
dicht

Aber was half das alles er war es wirklich und kannte
mich noch Und jetzt erkannte auch ich ihn wenigstens
was das blasse gleichmüthige Gesicht anbetraf und die
schwarzen Augen die mir einst so mignonhast erschienen
waren mir aber jetzt ganz gewöhnlich vorkamen wie die
ersten besten anderen schwarzen Augen irgend welches
männlichen achtzehnjährigen jungen Menschen auch Seine
langen schwarzen Haare hatte er abgeschnitten und trug
sie jetzt ganz kurzgeschoren

Ah so Miß Ella Master Master Olmar
Stokis nicht wahr fragte ich

Olmar Kingsley korrigirte er unbefangen
Also gut Olmar Kingsley Das war doch schon

Etwas Wenigstens etwas mehr als Miß Ella
Miß Ella heißt was einen Mann
Und auch ein Weib bezeichnen kann

deklamirte ich in Gedanken ärgerlich vor mich hin Ich
sürchtete nur jeden Augenblick Mr Olmar Stokis werde
davon anfangen wie ich ihm einst die Hand geküßt und
ein Gedicht gemacht habe Allein zum Glück fing er nicht
davon an Er schien dem Vorfall der ihm ja allerdings
furchtbar egal gewesen sein mußte keine Bedeutung beizu
messen oder ihn einfach in die Reihe seiner vielen anderen
Triumphe zu verweisen die ja nun überwundener Stand
punkt waren Er forderte mich auf eine Flasche Wein
mit ihm zu trinken und ich leistete Folge In dem Wein
hause in das er mich führte und wo wir mit einer An
zahl von Mitgliedern des Cirkus Renz zusammentrafen
leerten wir einige Flaschen und ich verplauderte ein Stünd
chen recht angenehm Dann mußte ich fort weil meine
Zeit um war Leider hatte ich in Gegenwart der vielen
und lustig animirten Anderen nicht Gelegenheit gehabt
mir von ihm erzählen zu lassen wie ich es wohl gemocht
hätte Nur so viel erfuhr ich von ihm daß er dem Mr
Stokis durchgegangen weil er Lust hatte seine Mutter
einmal wiederzusehen die in St Louis lebte Und in
der That war er inzwischen in Amerika gewesen und hatte
seine Mutter und seine Schwester besucht

Das war meine dritte und letzte Begegnung mit Miß

Ella Ich habe sie oder ihn nicht wiederge
sehen

Was mir über sein Vorleben über sei abenteuerreiches
späteres Leben bekannt geworden ist Folgendes

Olmar Klingsley wurde 1840 in St Louis geboren
als der Sohn einer armen von ihrer Hände Arbeit leben
den Wittwe deren Mann noch vor der Geburt des Kna
ben gestorben war Sie gab den kleinen Olmar in seinem
sechsten Jahre dem Kunstreiter Stokis in Philadelphia in
die Lehre der bald ein ungewöhnliches Talent für die Reit
kunst in dem Knaben entdeckte und darauf seine spekula
tive Idee gründete Er ließ ihn vollständig als Mädchen
erziehen üeß seine Haare wie diejenigen eines Mädchens
lang wachsen und bildete ihn in aller Stille in einer von
ihm hergestellten Manege auf einer entlegenen kleinen Farm
in Südamerika für die Produktionen als Reiterin aus
Der Umstand daß der Eleve bei seinem außerordentlichen
Talent für die Sache brillant einschlug begünstigte den
Plan zumal alle seine Produktionen schon für einen Kna
ben ausgezeichnete doppelt großartig erschienen wenn man
sie von einem kleinen Mädchen später einer jungen Dame
ausgeführt glaubte Wie Stokis im Uebrigen den Nim
bus des Geheimnißvollen um das Ganze zu verbreiten
wußte durch die Wirkung des Wohlberechtigten den Effekt
einer überaus geschickten Reklame die Sache auf s äußerste
zu heben verstand haben wir gesehen Die neue junge
Künstlerin von der nun allerdings Niemand sagen konnte
woher sie kam in welchem Cirkus sie ausgebildet wurde

Miß Ella Zoyara genannt und in ihrem zwölften oder
dreizehnten Jahre trat Stokis zuerst mit ihr hervor machte
dann mit ihr seinen Siegeslauf durch Nordarmerika Eng
land Deutschland Italien Rußland bis wie wir gesehen
der goldbringenden Miß Ella die Dinge schließlich doch
nicht mehr paßten und sie den Weg alles Artistenflet
sches ging nämlich durch

Das nicht wenigst Drollige an der ganzen Sache aber
ist daß Olmar Kingsley nun nach jener grandiosen Ent
hüllung in Deutschland auch noch des Ferneren
in Amerika als weibliche Künstlerin auftreten und nicht
nur nach wie vor Sensation machen sondern bald als
Mann bald als Dame reitend jetzt dort die Frauenwelt
so entzücken konnte wie früher die Männerwelt Jetzt ver
liebten sich die Frauen in ihn wie vordem die Männer
jetzt bekam Olmar Kingsley Heirathsanträge von verzück
ten emanzipirten reichen Amerikanerinnen wie weiland

Miß Ella von der verzückten Männerwelt in Rußland
Italien Deutschland Olmar Kingsley jedoch that wie
Miß Ella gethan er schlug aus Ja er that noch



Standesamt Halle a S Meldung vom 27 September
Aufgeboten Der Schuhmacher Ernst Karl Ludwig Gott

schalk Martinsg 23 und Luise Martha Helene Peter Giebichen
stein Der Handarbeiter Bernhard Friedrich Krause und
Auguste Wilhelmine Pauline Preuß Giebichenstein Der
Klempner Karl Heinrich Wurl Halle und Anna Hermine Wink
ler Riesa Der Schmied Gottfried Christian Hermann
Gruuewald und Luise Auguste Schmilinsky Schönebeck
Der Ingenieur Julius Emil Bohnstengel Halle und Elise
Mathilde Lina Franke Mägdesprung bei Harzgerode

Eheschließungen Der Schneidemüller Johann Hermann
Braun und Friederike Karoline Hermine Schmidt Lessing
straße 17

Geboren Dem Bureau Diätar Max Heinzel 1 S Ernst
Saalberg S 6 Dem Handarbeiter Franz Noglik 1 T Marie
Anna Beesenerstr 2 Dem Kutscher Wilh Hensel 1S Alb Paul
Schülershof 16 Dem Handarb Aug Aurisch 1 T Frieda
Elfe Albrechtstr 35 Dem Maurer Franz Klingner 1 S
Franz Paul Bahnhofftr 6 Dem Fleischermstr Heinrich
Löther 1 T Rosa Martha Emmy vor dem Steiuthor 4
Dem Maler Karl Köppe 1 S Friedrich Paul Thorstr 26s

Dem Handarbeiter Karl Kmdler i T Bertha Marie Emma
21

Gestorben Des Nähmaschinenhändler Georg ReschT todt
peb gr Ulrichstr 47 Des Fabrikarbeiter Albert Meißner
T Martha 2 I 7 M 9 T Diakonissenhaus
Standesamt Giebichenstein Meldung vom 27 September

Aufgeboten Der Schuhmacher E K L Gottschalk Halle
und L M H Vetcr Giebichenstein Der Handarbeiter F
M Banse und H A A Kitiler Eichendorffstr 12

Geboren Dem Fabrikarbeiter A Dietze 1 T Böckstr 12
Dem Maschinenfabrikant A E Henkel 1 S gr Gosen

straße 2
Gestorben Des Handarbeiter E Ch G Seidel T 6 M

16 T Advokatenstr 3 1 unehel S 2M 20 T Triftstr 23

Stadt Theater
Morgen Sonnabend findet im Stadttheater eine Wiederhol

ung der so beifällig aufgenommenen Posse Der Mann im
Monde statt

Sonntag Nachmittag wird Flotow s komische Oper Martha
mit Caroline Charles Hirsch in der Titelrolle gegeben

Die Abends zur ersten Aufführung gelangende Novität Die
berühmte Frau Lustspiel von Schönthan und Kadelburg fin
det außer Abonnement statt

Wir machten bereits auf den überaus glänzenden und nach
haltigen Erfolg aufmerksam welchen Die berühmte Frau
errungen und in Bethätigung defen lassen wir nachstehend
im Auszuge den Bericht der Hamburger Nachrichten über
die Erstaufführung des Stückes am Thalia Theater in Ham
burg folgen Dieselben schreiben u A

Das von den Franzosen zuerst i s Bühnenleben eingeführte
System der getheilten Arbeit hat auf unsere jüngeren Bühnen
autoren übertragen sich bis jetzt in überwiegender Weise auch
bei uns als eine Sicherstellung des Erfolges erwiesen

Die Herren Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg
traten znm ersten Male vereint in der vergangenen Saison
mit einem liebenswürdigen Lustspiel Die Goldfische an die
Öffentlichkeit Der Eine war bis dahin als aeereditirter
Lustspieldichter der Zweite als ebenso bekannter Lastspieldar
steller allein seines Weges gegangen ihre Vereinigung war
dnder mitbegreiflichemJnteresse begrüßt worden und rascher als
dies sonst bei Erstlingswerken der Fall ist machte ibr E tück die Runde
über die Bühnen wenn wir recht berichtet sind sogar über
die fremder Nationen Bei allem Lärm den das moderne Er
werbsleben erzeugt hat die Welt eben doch ein feines Ohr für
das Sorgen befreiende Lachen behalten und wo dieses herzhaft
And ungezwungen erklingt dorthin wenden sich rasch die Köpfe
An diesem den Bühnenerfolg eines Stückes in erster und letz

wehr er heirathete ohne sich an all die übrigen Anträge
zu kehren nach seiner Wahl und Neigung Eine Miß
Sally Stickney Tochter eines Artisten Bob Stickney in
Cmcinnati wurde seine Gattin Mit ihr nahm er Enga
gement bei einem amerikanischen Direktor Wilson der im
Besitz einer so großar igen Zugkraft wie Mr Olmar Kings
ley alias Miß Ella Zoyara die Sache als kluger Ameri
kaner wiederum sehr praktisch angriff um sich diese Kraft
ganz zu sichern und sie geschickt auszubeuten Er machte
Olmar zu seinem Compagnon und unternahm mit ihm
große Touren in noch nicht von ihm besuchte Länder
Australien Ostindien China Japan Dort aber erregte
der Umstand daß Kingsley bald als Mann bald als Weib
ritt sowie die vollendete Trefflichkeit seines Auftretens in
letzterer Gestalt allmälig enragirte Zweifel an seinem wah
ren Geschlecht man stritt nach beiden Seiten hin sür und
wider man erhitzte sich es drohten zuweilen ernste Strei
tigkeiten In Manila auf der gleichnamigen ostindischen
Insel kam es thatsächlich zu solchen Einige spanische
Offiziere zum Aeußersten entschlossen um Kingsley selbst
zu einer Erklärung zu zwingen drangen gewaltsam bei
ihm ein Kingsley warf sich ihnen entgegen und schlug
einen der Offiziere zu Boden Wilson mit den übrigen
Künstlern eilte ihm zu Hülfe die Offiziere wurden zu dem
Cirkus hmausgetrieben Wilson und Kingsley dann aber
wegen thätlicher Beleidigung der Militärpersonen polizei
lich festgenommen und in Haft gesetzt Da sich ergab daß
sie die Angegriffenen gewesen entgingen sie natürlich einer
Verurtheilung hatten aber doch einige Wochen in Unter
suchungshaft zubringen müssen und verließen Manila Je
denfalls war jedoch hier zum zweiten Male und diesmal
behördlich jeder Zweifel ob Master Kingsley oder Miß
Ella zu Gunsten ersterer Version gelöst worden und
Kingsley behauptete seitdem seine Master Würde unange
fochten Er trat nur noch in seltenen ganz besonderen
Extravorstellungen und unter spezieller Ankündigung der
Maskerade als Miß Ella auf wobei dann stets das
Haus mehr als übersüllt war die Billets zu den besseren
Plätzen von den reichen indischen Nabobs mit dreifachem
und vierfachem Preise bezahlt wurden Ueber Kmgsleys
Schicksal nach semer ostindischm Tournee ist mir nichts
Sicheres bekannt geworden Nach der einen Version wäre
er 1879 in Indien an den Pocken gestorben Nach einer
Zweiten Version lebt er unter angenommenem anderen Na
men noch heute irgendwo in seinem Vaterlande Amerika
vom Geschäft zurückgetreten als reicher Mann und geseg
neter Familienvater Nun ich will mit meinem Schlich

ter Linie ja doch allein entscheidenden herzhaften Lachen hat es
nun auch an dem gestrigen Abende der uns das zweit Kom
pagniewerk der Herren v Schönthan und Kadelburg in dem
dreiaktigen Die berühmte Frau gebracht nicht gefehlt und
somit zweifeln wir nicht daß auch dieses Smck denselben Weg
nehmen wird den sein Vorgänger genommen hat Der Haupt
reiz des neuen Stückes besteht gerade in dem was in der Re
kapitulation sich nur andeutungsweise wiedergeben läßt d i
in dem bewegten Wechsel der Stimmungen und Situationen
sowie in dem lebendigen Spiel der Worte und der Einfälle
Folgt Inhaltsangabe Man sieht also es aebricht dem neuen

Stücke neben der bereitwilligst anerkannten Lustigkeit auch nicht
an einer tieferen psychologischen Motivirung die ja im Wesent
lichsten das unterscheidende Merkmal ist zwischen Lustspiel
und Schwank

Kirchliche Anzeigen
Am 18 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superintendent
v Förster Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent 1 Förster

Gesammelt wird eine Kollekte für die Nothstände der evangl
Landeskirche

Montag den 1 Oktober Vormittag 9 Uhr Privatbeichte
Predigt und nach derselben Abendmahlsfeier Herr Archidia
konus Pfanne

Sonntag den 30 Septbr Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Au St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter Abends
6 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Gesammelt wird eine Kollekte für Arme der Gemeinde
Freitag den 5 Oktober Vormittag 10 Uhr allgemeine

Beichte uud Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Sickel
Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Au St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag I V Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus
Nietfchmann Abends 6 Uhr Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Armen in der
Gemeinde

Hospitalkirche Vormittag 8 /tUhr Herr Diakonus Nietfch
mann

Domkirche Sonnabend den 29 ds Mts Abends 6 Uhr
Vorbereitung Herr Domprediger Albertz

Sonntag den 30 ds Mts Vormittag 10 Uhr Herr Dom
prediger Beelitz Nach der Predigt Kommunion Abends
6 Uhr Herr Domprediger Albertz

Der Kinderaottesdienst fällt aus
Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10

Vorm 8 4 Uhr
Zu Neumarkt VormittaglvUhrHerrPastoremer Ansorge

Nach der Predigt allgemeine Beichte uud Abendmahlsfeier
Hülfsprediger Köhler Nachmittag 2Uhr Kinderlehre Herr
Pastor Jordan Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst
Herr Hilfsprediger Köhler

Au St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knnth
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hülfsprediger
Müller Abends 5 Uhr Derselbe Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Hülfsprediger
Müller

Freitag den 5 Oktober Abends 8 Uhr Missionsstunde
Herr Pastor Knnth

Im städtischen Siechenbause Vormittag 9 Uhr Herr
Vikar Herold

Am Diakonissenlmnse Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgen 6 V Uhr erste heilige Messe

Wunsch beiden Versionen gerecht werden Möge es Mr
Olmar Kmasley wohl ergehen und sanft ruhe Miß
Ellas Asche

Kleine MMMmgen
Mir wahres Scheusal in Menschen gestalt befand

sich dieser Tage auf der Anklagebank vor den Mainzer Ge
schworenen Der 29 Jahre alte Backsteinmacher Joh Jae
Riedling ans Budenkirchen der schon öfters bestraft ist begab
sich am 7 Juli d I von Arnsheim nach Eichloch unterwegs
begnetete ihm die Wittwe eines Tagelöhners von Arnsheim
welche er albald niederwarf ihr d n Mund zuhielt und die Frau
in das Korn schleppte woselbst er sie vergewaltigte Er ließ fein
Opfer liegen und eilte auf die ebenfalls des Weges gehende
Haushälterin des Pfarrers von Eichloch zu Packte das Mädchen
von hinten an entriß demselben eine goldene Uhr nebst Kette
und steckie diese Gegenstände zu sich Hierauf vergewaltigte er
das Mädchen ebenfalls und zwar in schrecklichster Weife unter
der Drohung sie zu erwürgen wenn sie schreie Das Mädchen
war vollständig besinnunglos geworden und Riedling hielt sie
für todt er ließ sie auf der Straße liegen und ging ruhig
seines Weges Als das Mädchen wieder zu sich kam schleppte
es sich mühsam nach Hause woselbst man sie gar nicht auf
nehmen wollte denn Blut Schmutz und Wunden hatten es bis
zur Unkenntlichkeit entstellt Die Verhandlung end igte mit der
Verurtheilung des Angeklagten zu einer Zuchthausstrafe von
12 Jahren und Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf
die Dauer von 10 Jahren

Mlte Censurstü cklein j Heute wo das Annoncen
und Reklamewesen in so hoher Blüthe steht macht man sich
kaum eine Verstellung von den kleinlichen Zuständen die gerade
auf diesem Gebiet noch vor vierzig bis fünfzig Jahren auch in
Berlin herrschten Gab es doch damals noch den sogenannten

Intelligenz Zwang d h jede für die Öffentlichkeit bestimmte
Mittheilung mußte auch in das Intelligenz Blatt eingerückt
werden weil eine bestimmte Summe von dem Reinerträgniß
dieser Zeitung an das Militär Waisenhaus in Potsdam abge
führt wurde Das Jnserircn aber ging nicht so leicht von
Statten Selbst die harmloseste Annonce z B Heute
Abend großes Blutwurstessen beim Gastwirth H Müller
mußte der Censur unterbreitet werden In einem Hinterzimmer
des alten Fürstenhauses saß der gestrenge Herr Censor und
waltete seims Amtes Sämmtliche Inserate des Tages defilirten
hier vor seinen Brillengläsern und erst wenn er mit dem
Stempel sein viäi auf die Annonce gedrückt hatte was
einen Silbergroschen kostete durfte sie aufgenommen werden
Daß es trotzdem möglich war die Wachsamkeit und Weisheit
des Herrn Censors zu täuschen beweist em Fall Rochus von
Rochow der Minister Friedrich Wilhelm lll genoß die Gunst
des Volkes nicht im mindesten Als nun Herr von Rochow
unter der Regierung Friedrich Wilhelm IV sein Entlassung
nahm hatte der später als politischer Flüchtling in der Schweiz
gestorbene Kriminal Aktuarius Stein die geniale Idee die Ent
lassung Rockows im Jmelligenzblatt mitten unter den Schlaf
stellen und Trödler Inseraten zu veröffentlichen Der Schelmen
streich gelang wirklich und die Berliner lasen im Blatt die

Früh 8 Uhr zweite heilige Messe mit Predigt Bormittaz
9V Uhr Feierliches Requiem mit Predigt Nachmittag2 Uhr Christenlehre und Andacht

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgor esdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgische Gottes
dienst

Gerichtsverh andluugen
Sitzung der dritten Strafkammer des K 5 ni g

lichen Landgerichts vom 20 September
Unter Ausschluß dhr Oeffeutlichkeit ward gegen den Arbeiter

G Eckardt und dessen Stieftochter verehel Arbeiter A Volk
aus Bltterfeld wegen Vergehens gegen den s 173 Abf 2 d s
St G B verhandelt Nach Wiederherstellung der O ffentlich
keit lautete das Urtheil auf je 2 Monate Gefängniß

Vom Schöffengericht zu Zörbig war der Zimmerrnann F
Markgraf aus Werben lregen Entwendung von 7 Bund Gersten
stroh aus einem dem Rittergut Ostrau gehörigen Dumen zu
3 Wochen Gefängniß verurtheilt worden Die vom Angeklag
ten eingelegte Berufung wurde verworfen

Wegen fahrlässiger Brandstiftung stand der Arbeiter G hier
unter Anklage Er sollte durch unvorsichtiges Wegwerfen eines
zum Anzünden seiner Pfeife benutzten Sireichhölzchens im
März in der Nähe von Neinsdorf bei Landsberg einen dem
Landwirth B zn Reußen gehörigen Strohdiemen in Brand
gesetzt haben Wegen Mangels genügenden Beweises erkannte
der Gerichtshof auf Freisprechung

Wegen Vergehens gegen s 235 Abf 1 des St G B ange
klagt erschien ein Bautechniker aus Magdeburg gebürtig aus
Halle Gedachter Paragraph besagt Wer eine minderjährige
Person durch List Drohung oder Gewalt ihren Eltern oder
ihrem Vormunde entzieht wird mit Gefängniß bestraft Der
Angekagte hatte am 6 Jannar er die 18jährige Tochter eines
hiesigen Kaufmanns aus der verschlossenen Wohnung ihres
Vaters herausgeholt nachdem er die Stubenthür durch einen
Schlosser hatte öffnen lassen und zwar trotz Protestes der Groß
mutter und Schwester jenes Mädchens mit dem er ein heim
liches Liebesverhältuiß gegen den Willen ihres Vaters unter
halten Es kam aber zur Sprache daß das Mädchen ihrem
Geliebten einen Brief geschrieben sie zu befreien was als mil
dernd berücksichtigt wurde indem doch das Mädchen gewisser
maßen mit jener Handlungsweise einverstanden gewe en Die
königliche Staatsanwaltschaft beantragte 14 Tage Gefängniß
wogegen der Gerichtshof 1 Woche solcher Strafe für ausreichend
erachtete

Wegen mehrfachen Diebstahls im wiederholten Rückfalle an
geklagt erschien aus der Untersuchungshaft vorgeführt der be
reits zweimal mit Zuchthaus vorbestrafte Arbeiter F Mittels
dorf aus Ammendorf Mitangeklagt waren wegen Diebstahls
bezw Hehlerei die Unverehelichte L Bley aus Ammendorf die
verehelichte Arbeiter L F Eichelmann hier der Arbeiter K
Freund ans Giebichenstein und die unverehelichte W H Mieth
ling gen Freund hier Mittelsdorf sollte 11 einfache Dieb
stähle vom 23 Dezember 1887 bis 27 März d I begangen
haben Zunächst war er nebst der p Bley beim Entwenden
von Kartoffeln aus einer am Beesener Wege befindlichen Miete
des Oekonomen K hier vom Feldhüter überrascht worden
Sechsmal sollte er dort Kartoffeln entwendet haben zusammen
20 Ctr, 6V M werth wobei mehrmals die p Bley und ein
mal p Freund betheiligt gewesen Von diesen Kartoffeln hatte
Bley sowie die Miethling je einen halben Cenrner bekommen
Außerdem hatte die Bley Antheil au dem Diebstahl eines Trag
korbes den am 23 Dezember Mittelsdorf beim Korbmacher
meister L hier entwendete wobei er sich auch einen Wäsche
korb aneignete uud der p Eichelmauu schenkte Mittelsdorf
hatte ferner dem Restaurateur M hier einen Handwagen fer
ner seinem eigenen Vater einen Sack Lumpen 2 Kopfkissen
und einige Nabrnugsmittel entwendet Acht Diebstähle des
Hauptangeklaglen wurden als erwiesen angenommen uud der
selbe zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenrechtsver
luft verurtheilt auch Stellung unter Polizeiaufsicht für zulässig
erklärt Die am meisten betheiligte P Bley erhielt 2 Monate
die 3 anderen Angeklagten wegen eines Diebstahls bez einer
Hehlerei je 1 Woche Gefängniß

folgende Annonce welche der Censor arglos hatte Passiren
lassen Meinen Hausdiener Rochow habe ich heute entlassen
Friedrich Wilhelm König Man stelle sich den Umfang der
Nase vor die der Censor erhielt

f Nervösität und Erziehung Von Dr C Pel
mann Direktor der Provinzial Irrenanstalt zu Grafenberg
bei Düsseldorf Verlag von Emil Strauß Bonn ist der
Titel der bemerkenswerthen Schritt die eben in fünfter Auf
lage erschienen ist und dadurch wohl den Beweis giebt daß sie
dem Leser über die vielbesprochene Frage etwas zu sagen weiß
Der Verfasser glaubt an die Zunahme der Nervösitär er sagt
Nervosität nicht Nervosität die er für eine natürliche Folge
der rasch erhöhten Kultur hält Er glaubt nicht daß es zu
Horaz Zeiten Leute gegeben habe die ohne Prahlerei von sich
sagen konnten si ti aotus illakawr oibis u s w an wirklichem
Muth habe das Menschengeschlecht keine Einbuße gelitten wohl
aber an eiserner Nerven und Muskelkraft Grund Wir ha
ben kein beschauliches Leben mehr keine Hausmannskost keine
harmlosen Vergnügungen im Schooße der Familie A as ist
unwiederbringlich dahin wir Haben den Geschmack daran ver
loren Daß mit unserer Zeitkrankheit nicht zu spaßen ist daß
sie bedenkliche Formen angenommen hat das zeigt uns der
Verfasser an den Gymnasiasten die sich erschießen weil sie eine
schlechte Note oder eine wohlverdiente Ohrfeige bekommen
Alkohol Hysterie Lesewuth Kinderbälle u dergl finden ihre
Würdigung Ueber die heutige Schulerziehung setzen wir einige
Sätze aus dem Buche her Wenn alle Erwachsenen die eine
geistige Arbeit leisten erklären daß man ohne Erschöpfung nicht
mehr als 8 Stunden täglich geistig beschäftigt sein könne und
man von den Kindern deren Gehirn noch nicht vollständig ent
wickelt ist bis zu einem Drittel mehr verlangt dann kann es
ohne nachtheilige Folgen nicht hergehen Gewiß geschieht
Manches um dielen Schäden entgegenzuwirken während der
Ferien erholen sich die Kinder sichtlich aber doch nur um nach
her in den alten krankhaften Zustand zurückzufallen Man bat
in richtiger Erkenntniß des Uebels Turnübungen eingeführt
Es mag ein Zugeständnis sein zur Beruhigung des Gewissens
ein Ausgleich kann damit unmöglich bezweckt werden Ich gebe
zu daß sich manche Kinder diesen Schädlichkeiten entziehen
Dank der Leichtlebigkeit ihrer Natur und ihrer größeren Wider
standsfähigkeit auch dank der göttlichen Gabe der Faulheit
Ueber die Nothwendigkeit einer Verminderung des Lehrstoffes
ist nicht zu streiten aber der Streit entbrennt zum lebhaftesten
Hader sowie man an die Frage herantritt was denn über
Bord geworfen werden soll Nachdem sich die Naturwissen
schaften die neueren Sprachen und so manches Andere einmal
Bürgerrecht erworben hatten besteht Jeder auf seinem Schein
und Keiner ist gewillt für sein Fach ein Zugeständniß zu ma
chen Von einem Töchter Institut kann der Verfasser be
richten daß dort beispielsweise an einem Vormittag hinterein
ander unterrichtet wurde Religion und Kirchengeschichte tri
dentinifches Konzil Gnostiker u f w zweite Stunde die alten
Griechen in ihren Theatern und Gerichtshöfen dann Chemie
der Küche dann französische Konversation und endlich Stereo
metrie Der Verfasser glaubt daß wir uns im Stadium
einer Mauserung befinden und daß wir das nicht ändern
können Es scheint ihm möglich daß die Nervösität eine
Hinterlassenschaft der französischen Revolution ist Was wir



Wetterbericht des HalleMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 29 September
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iusgraden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 5 Petersburg 4 6 Meine
412 Berlin 7 Hainburg 4 7 Chemnitz s 6 München

9 Wien 4 7 Scillh 14 Valentia i 16
Wasserstände Am 23 September Halle l 1 74 Trotha

i l A Am 27 September Calbe Oberpegel t 1,30 Unterpegel
4l A Dresden 0,62 Magdeburg 1 1 58

Leichenfund In
Provinz und Nachbarstaaten

Alsleben a S 26 September
ter NAe unseres Ortes wurde beute morgen ein Unbekannter
erschossen aufgefunden Ob sich derselbe selbst entleibt hat oder
tm einer andern Person getödtet worden ist noch nicht festge
stellt Der Betreffende ist etwa 25 Jahre alt und trägt an
ständige Kleidung

Merseburg 27 September Einjährig Freiwil
ligen Examen Dienstag fand Hierselbst vor der Königlichen
Wsungs Commission die schriftliche und Mittwoch die münd
liche Einjährig Freiwilligen Prüfung statt Von 14 dazu An
meldeten war 1 nicht erschienen so daß nur 13 an der
schriftlichen Prüfung theilnahmeu darunter auffälliger Weise

ch ein Ober Tertianer eines benachbarten Gymnasiums
Nach der schriftlichen Prüfung wurden 7 von der mündlichen
Wfung zurückgewiesen unter ihnen auch der kühne Ober
Tertianer An der mündlichen Prüfung konnten daher nur
mch 6 Examinanden teilnehmen von denen nur 4 bestanden
wunter auch ein Schlosser der wegen hervorragenden Leistun
gen in seinem Fache nur in den elementaren Fächern geprüft
imde

Nordhauken 27 September Alkoholvergiftung
Zoi Nachbardorfe Hainrode begaben sich am Montag früh der
Meister S und seine Frau auf das Feld und ließen ihre
lüden kleinen Kinder allein zu Hause Der kleine dreijährige
TM störte die Branntweinflasche des Vaters auf trank aus
derselben und gab von dem schlimmen Tränke auch der kleinen
einjährigen Schwester ein Der Arzt hat den Knaben durch
Eingeben eines Brechpulvers noch gerettet das kleine Mädchen
ist aber an Alkoholvergiftung gestorben

Nordhausen Wenig erfreulich Am hiesigen Gym
nasium unterzogen sich 2 Kandidaten der mündlichen Prüfung
und bestanden dieselbe In die schriftlichen Prüfungen waren
silben Oberprimaner eingetreten von denen nach und nach je
doch fünf theils wegen Täuschungsversuchs theils wegen un
Wsiigen Ausfalles der schriftlichen Arbeiten von der Prüfung
zurücktraten

Elsterwerda 25 September Verbandstag Am
Sonnabend und Sonntag sand hier de 17 Verbandstag des
Kneiyehrverbandes für den Reg Bez Merfeburg statt Am
Emnabend Abend begannen die Verhandlungen Nachdem der
Asitzende des Verbandes Herr Architekt Sr engel Halle
w Verbandstag eröffnet begrüßte Herr Bürgermeister Wilde
i Gäste Es waren Vertreter von 23 auswärtigen Feuer

Ären erschienen Als Ehrengäste waren u A anwesend Hr
Wernngsrath a D G neist Halle Laut Verbandsbericht
M zu 124 Feuerwehren des vorigen Jahres 14 neu hinzuge

können ist Fürsorge kür möglichstes Maß in Arbeit und
ß nsz Schutz des Schlafes in der Nacht möglichst reizlose
Malier kein Vegelarianerthum viel Bewegung und frische
M

IDie Kosten einer amerikanischen Wahlkam
bagnej bieten besonders im gegenwärtigen Moment in wel
hm wir unmittelbar vor den Wahlen stehen manch interes
mle Handhabe zu Vergleichen mit unseren diesbezüglichen

issen Einem Interview mit einem der kompetentesten
Politiker New Yorks der sich sein ganzes Leben mit

Knrichtungen in Wahlagitationen abgegeben hat entnehmen
die merkwürdige Thatsache daß das Vergnügen der Er

Me des Volkes zu werden in Amerika auf dem Lande viel
Wieliger ist als in den großen Städten Unser Gewährs

n Herr Jakob Hess in New Aork sagt darüber Unter
malen Umständen kostet einem Manne eine Wahlkampagne

m der Stadt New Aork zwischen 5000 und 10000 Dollars
N bis M00 Mark Um aber in den Landdistrikten zum
Nominalen also zum Kandidaten zu gelangen muß man
Hon weit mehr springen lassen Da sind außer Druckkosten
i den übrigen gewöhnlichen Ausgaben noch die Enormen Ko
W iiir Fuhrwerk während der ganzen Wahlkampagne zu be
reiten Alles zusammen Heläuft sich auf ca 40000 Dollars
MM Mark Da müssen die Leute aus der Umgegend per
Kuxen zu den Wahlversammlungen Konserenzen Besprechun
gen n f w abgeholt und lznrücktransportirt werden Natür
lich irerden auch die Wähler zu den Urnen hinkulschirt Ich

ne nicht etwa daß die Wähler direkt mit baarer Münze
Wlt werden Der Wahlkandidat begiebt sich gewöhnlich zu
d ck Waaenverleihern in den verschiedenen Dörfern und Städten
dis Wldistrikts und erklärt daß er seine Wähler nicht gern
M giij mch den Wahllokalen gehen lassen möchte Gewöhn
W macht er alsdann mit den Verleihern aus daß dieser 5
Tolsrs W Mark per Kopf für jeden Wähler erhält wen er
M seinem Wagen zur Urne transportirt Dies ist ein so ge
iHnliches Verfahren daß es keinem Leihstallinhaber einfällt
irgend etwas Ungehöriges in dieser Art von Wählertransport
U finden Zu den Kosten in ländlichen Wahlkampagnen aber
Net di ses Arrangement einen ganz bedeutsamen Posten

Man sieht es ist doch ein theures Vergnügen amerika
wcher Congreßmann zu werden

Theater und Musik
Schiller s Demetrius Fragmente mit der neue

sten Fortsetzung derselben welche Prof Otto Siebers in Braun
Wveig zum Autor hat wird zum ersten Male am Leipziger
Wttheater zur Vorfeier von Schiller s Geburtstag am 9
November d I zur Aufführung gelangen

Ein neuer Heldentenor Aus Elberfeld 26 d wird
schrieben In der gestern Abend im hiesigen Stadttheater
Ü ttgehabten glanzvollen Aufführung des Lohengrm trat als
Krlreter der Titelrolle der seitherige Arzt Herr Dr med Jo

Walde mit solchem Erfolge auf daß ihm schon jetzt eine
mche künstlerische Laufbahn vorausgesagt werden darf Eine
Wliche Bühnenfigur verfügt Herr Dr Josef Walde über eine
Whig schulte ebenso kraftvolle als geschmeidige Stimme wie
sie Wagner von den Trägern der Titelrollen seiner Opern ver
iwzt Das Haus war vollständig ausverkauft das Ensemble

trcsflich und die Ausstattung reich und des neuen prächtigen
Aeaters würdig

treten Von diesen 138 Verbandswchren sind 86 freiwillige
und S2 Pflichtwehren

Vom Harze 26 September Briunkohlenlager
Wilddiebe Am Südwestharze sind in der Gegend von

Oldenrode Harriehausen Oldershaufen und Düderode in der
letzten Zeit starke Braunkohlenlager aufgeschlossen worden zu
deren Ausbeutung sich eine Gesellschaft von Personen aus
Hannover Goslar und Vienenburg gebildet hat denen auch
bereits das Bergwerkseigenthum zugesprochen worden ist
Am Vormittage des vorgestrigen Montags ist be Blankenburg
im Jagdrevier des Herrn Eggeling hinter dem Regenstein der
Jagdaufseher Hesse bei Ausübung des Jagdschutzes von Wild
dieben durch einen abgegebenen Schrotschuß in den Rücken ver
wundet worden Hesse will die Wilddiebe erkannt haben

Eisenach den 27 Septbr lDer Deutsche Verein
für das höhere M ädchenfchulwefen wird feine 11
Hauptversammlung vom 1 3 Okt hier halten Zur Verhand
lung gelangen 1 Die Ergebnisse der im vorigen Jahre vor
genommenen Statistik über das höhere Mädchen Schulwesen
Deutschlands Berichterstatter Dr Wunder Halle 2 der
Rechenunterricht in der höhern Mädchenschule Berichterstatter
Lehrer Lietzau Trier 3 die unterrichtliche Behandlung von
deutschen Gedichten auf der Mittelstufe der höhern Mädchen
schulen Berichterstatter Lehrer Folz Eisenach

Rudolstadt 25 September Die Hauptsache fehlte
Heute Morgen sollte auf dem Platze vor dem Bahnhofe der
hiesige Pferdemarkt abgehalten werden und war der Platz auch
schon eingezäunt Es war somit Alles in Ordnung nur fehlte
die Hauptsache die Pferde Es war nicht ein einziges auf
dem Platze

Braunschweig 27 September Viel Aufsehen
machte kurz vor dem Schlüsse der in der Lüneburger Haide ab
gehaltenen Manöver folgender Vorfall Fünf Soldaten von den
in Hildburghansen garnisonirenden 79ern überfielen des Nachts
im Biwak den ihnen verhaßten Sergeanten Jünemann im
Schlafe betäubten ihn mit einem Schlage und schleppten ihn
dann in ein Lupinenfeld wo derselbe schrecklich mißhandelt und
dann liegen gelassen wurde Der arg Zugerichtete wurde auf
gefunden und nach dem Lazareth in Uelzen gebracht wo sich
dann herausstellte daß ihm u A ein Auge ausgeschlagen war
Die Thäter sitzen jetzt im Militärgefängniß zu Hannover und
erwarten ihre Strafe

Handel und Verkehr
Conrsbsricht der Bankfivmen zu Hake a S

Börse vom 28 September
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Mehlbörsenverein zu Halle a S am 27 September
1888 Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug 30 00 bis 31,00
Mk Weizenmehl 00 27,50 bis 28,50 Mark Weizenmehl 0
25,50 bis 26,50 Mk Roggenmehl 0 25,00 bis 26,00 Roggen
mehl 0j1 24,00 bis 25,00 Mark Futtermehl 14,00 bis 15,00
Mk Roggenkleie 10,50 bis 11,00 M Weizenkleie 10,00 M
Weizenfchaale f 9,50 M Haidemehl 30 M

Hallefcher Zuckerbericht vom28 Septbr 1888 Roh
zucker In der ersten Wochenhälfte war trotz des noch mäßi
gen Angebote eine so geringe Frage vorhanden daß ein rapi
der Rückgang der Preise eintrat In den letzten Tagen stellte
sich sowohl seiiens des Exports wie auch der Raffinerien bessere
Kauflust ein und konnten die Werthe einen kleinen Theil des
Verlustes wieder einholen Umsatz 11000Sack Raffinirter
Zucker verkehrte im Allgemeinen in ruhiger Stimmung Von
neuem gem Zucker waren einige Offerten am Markt die je
nach Lieferzeit zu unregelmäßigen Preisen genommen wurden
Heutige Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Rende
ment 92 Mk 35,70 36,20 Rendement 88 Mk 34,00
34,50 Raffinirter Zucker per 100 Kilo Raffinade f
Mk 58,50 Patent Würfel Mk 62,00 Gem Melis I Mk
54,00 Melasse zur Entzuckerung Mk 5,40 6,20

3 2proz Erfurter Stadt A nleihe Wie der Börs
Cour meldet hat ein Consortinm bestehend aus drei größeren
Bankfirmen den Rest der von der Stadt Erfurt kürzlich emit
tiren Llzproz Anleihe fest übernommen

Zwangsversteigerung Im Wege der Zwangsvoll
streckung soll das im Grundbuche von Halle a S auf den
Namen des Orgelbauers Friedr Wilh Raap zu Giebichenstein
eingetragene zu Halle a S in der Kronprinzenstraße belegeue
Grundstück am 17 November 1888 Vormittags 10 Uhr vor
dem Königlichen Amtsgericht zu Halle a S versteigert werden
Das Grundstück ist mit 1,59 Mk Reinertrag und einer Fläche
von 5 Ar 2 Q M zur Grundsteuer veranlagt Das Urtheil
über die Ertheilung des Zuschlags wird am 19 November
Mittags 12 Uhr verkündet werden

Aachen 27 December Die in der gestrigen General
versammlung der Aachener Diskonto Gesellschaft gewählte Com
mission hat in Uebereinstimmung mit dem Verwaltungsrath
beschlossen der demnächstigen Generalversammlung zur Sauir
ung der Gesellschaft eine Reduktion des Aktienkapitals um
1500000 Mark und die Erhöhung des Bankkapitals um die
gleiche Summe vorzuschlagen Die Bildung eines Konsortiums
zur Uebernahme der neuen Aktien al pari mit der Verpflicht
ung dieselben zur statutengemäß berechtigten Zeichnung anzu
bieten erscheint gesichert

Magdeburg 27 S ptember Zuckerbericht Kornzuckev
excl von 96 Kornzucker excl 92 18 05 Kornzucker excl
88 Rendem 17 25 Nachprodukte excl 75 Rendem Fest
Gem Raffinade mit Faß 28 25 Gem Melis I mit Faß 27,00
Ruhig wenig Geschäft Rohzucker I Produkt Transito f a
B Hamburg pr September 14,60 bez 14,70 Br pr Okto
ber 13,05 Gd u Br pr November Dezember 12,75 bez
12 77 z Br pr Januar März 12,85 Gd 12,90 Br
Schwächer

Nachtrag
In Hofkreisen wird zu verstehen gegeben der Name

des Nundschau Mitarbeiters sei nunmehr bekannt Es
wird betont daß ähnliche Indiskretionen für die Zukunft
nicht mehr zu fürchten seien und daß wirksame Vorkehrun
gen getroffen werden um etwaige Nachahmer des Rund
schau Anonymus ein für alle Mal zurückzuschrecken
Gerüchtweise verlautet heute ein bekannter Gelehrter habe
das Manuskript unter eigener Verantwortlichkeit eingesandt
In jedem Falle dürften schon in allernächster Zeit authen
tische Aufklärungen erfolgen

Düsseldorf 27 September Der Provmzial
Ausfchuß beantragt beim Provinzial Lzndtag die Bewil
ligung von 500000 Mark aus Mitteln des Ständefonds
für Errichtung eines Denkmals für Kaiser Wilhelm I
nicht beider Kaiser wie in einer Eingabe Viersen bean
tragt Bezüglich der Ortsfrage und der annähernden
Kosten wird der Landesdirektor beauftragt Vorschläge zu
machen

Telegraphische Nachrichten
Petersburg den 28 September Telegr des Hall

Tagebl Das Journal de St Petersbourg bemerkt be
züglich der Konstantinopeler Korrespondenz welche über
die Vorbereitungen zum Empfange der beiden Großfürsten
Sergius und Paul berichtet die außerordentliche Zuvor
kommenheit des Sultans gegenüber den hohen Brüdern
des Kaisers entspreche durchaus den Beziehungen des gegen
seitigen Vertrauens zwischen beiden Mächten Man be
merkte in Rußland mit Genugthuunng daß die Pforte den
Aufenthalt der Großfürsten benutzt um die Festigkeit und
Herzlichkeit der Beziehungen und das unbestreitbare In
teresse für den allgemeinen Frieden zu bekunden

Stuttgart 27 September Se Majestät der Kaiser
Wilhelm ist heute Abend 8 Uhr hier eingetroffen und von dem
König und von den Prinzen des königlichen Hauses von den
Staatsministern den Mitgliedern der preußischen Gesandtschaft
der Generalität den Regimentskommandeuren den Hofwür
denträgern den Präsidenten beider Kammern und den Spitzen
der Staats und städtischen Behörden am Bahnhofe empfan
gen worden Der Kaiier und der Koi ig begrüßten sich sehr
herzlich mit wiederholter Umarmung und Kuß Der Kaiser
welcher die Uniform seines württembergischen Grenadier Regi
ments trug begrüßte sodann auch die Prinzen des königlichen
Hauses die Minister und die übrigen Anwesenden und schritt
sodann die Front der aufgestellten Ehrenkompagnie entlang
deren Mustkkorps die preußische Nationalhymne spielte Hier
auf fuhren der Kaiser und der König gemeinsam in einem Wagen
durch die prachtvoll geschmückte via triumphalis nach dem kö
niglichen Residenzschlosse Die Straßen waren feenhaft illumi
nirt und von der Kopf an Kopf gedrängten Bevölkerung ge
füllt welche den Kaiser mit nicht endenwollenden Jubelrufen
begrüßte Bei der Ankunft im Residenzschlosse wurde Se
Majestät der Kaiser von der Königin und allen Prinzessinnen
des königlichen Hauses empfangen Abends 9 Uhr wurde Sr
Majestät dem Kaiser von dem hiesigen Liederkranze unter Be
gleitung eines Militär Musikkorps eine Serenade im Schloß
Hose dargebracht

Stuttgart 27 September Abends Von einem zweiten
Berichterstatter Als der Eisenbahnzug mit Sr Majestät dem
Kaiser Abends 8 Uhr hier einlief flammten ringsum auf allen
Bergen Freudenfeuer auf aus den Weinbergen oberhalb der
Stadt stiegen Tausende von Raketen in die Höhe von den
Thürmen ertönte Glockengeläute Die Begrüßung des Kaisers
und des Königs war eine äußerst herzliche Die am Bahnhofe
aufgestellte Ehrenkompagnie war von dem Infanterieregiment
Nr 120 dessen Chef Se Majestät der Kaiser ist gestellt In
der Vorhalle des Bahnhofs wurde der Kaiser von 120 weißge
kleideten Jungfrauen begrüßt Im Gefolge des Kaisers befand
sich der Staatsminister Staatssekretär Graf Herbert Bismarck
Die Bevölkerung welche die durch elektrisches Licht viele Tau
sende von Flammen Kerzen und Lampions und durch Pech
fackeln erleuchtete Triumphstraße füllte begrüßte Se Majestät
den Kaiser mit unausgesetzten stürmischen Hoch und Hurrah
rufen Im Hofe des Residenzschlosses war eine zweite Ehren
kompagnie vom Regiments Kaiser Friedrich aufgestellt Bei
der Abends 9 Uhr dargebrachten Serenade richtete der Ober
bürgermeister von Hack einen Willkommengruß an den Kaiser
der mit einem jubelnd aufgenommenen Hoch auf Se Majestät
den Kaiser schloß

Der Kaiser der König und die Königin sowie der Prinz
und die Prinzessin Wilhelm erschienen Abends wiederholt auf
dem Schloßbalkon und wurden von der vor dem Schlosse ver
sammelten Menge jedes Mal mit stürmischen Hochrufen be
grüßt

Wien 27 September Der König von Griechenland
empfing heute den Minister des Auswärtigen Grafen Kalnocky
in einstündiger Audienz Der Prinz von Wales wird nach
dem Besuche des Königs und der Königin von Rumänien mit
dem Kronprinzen Rudolf in Siebenbürgen zusammentreffen
um gemeinsam mit ihm Bärenjagden abzuhalten

Rom 27 Sept Der Papst emfing heute eine Anzahl
italienischer Geistlicher unter Führung des Erzbischofs von Turin
und erwiderte auf eine von letzterem verlesene Adresse daß er
über unverjährbare Rechte des päpstlichen Stuhls niemals einen
Vergleich eingehen könne Der italienische Strafgesetzentwurf
sei ein neuer Angriff auf die Kirche und den Klerus er fetze
aber seine Hoffnung auf Gott der Alles zum Besten leite und
auch jetzt Alles zum Besten der Kirche dienen lassen werde

Fiume 27 September Gegen 30 Mitglieder des Vereins
deutscher Eisenbahnverwaltungen sind zu der hier stattfindenden
Konferenz eingetroffen

Lissabon 27 September Der neue deutsche Gesandte Frhr
v Waecker Gotter ist heute von dem Kronprinzen welcher den
noch abwesenden König vertritt in feierlicher Audienz empfan
gen worden Der Kronprinz gedachte in der Anlwort auf die
Ansprache des neuen Gesandten der gemeinsamen Interessen
beider Länder in Afrika und des freundnachbarlichen Verhält
nisses welches dort zwischen beiden Regierungen bestehe

London 27 September Der Regierung ist ein offizieller
Bericht zugegangen nach welchem Oberst Graham die Thibe
taner bis Rmchingong in Thibet verfolgte ohne auf Widerstand
zu stoßen Die Thibetaner Streitkräfte seien demoralisirt
Die britische Expedition habe den Rückweg nach Gnathong
angetreten
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Sonnabend den Z9 September R888
15 Vorstellung 15 Abonnements Vorstellung Farbe KI i

Zum 1 Male wiederholt
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Große Posse mit Gesang in 3 Akten von Dr Ed Jakobsohn

Musik von G Michaelis
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Personen
Liebetreu Kanzleirath
Marianne seine Frau
Clara H
Marie
Hedwig, deren Töchter
Beate
Wer H
von Gostal Rittergutsbesitzer
Syring Journalist
Dr Pirr er Arzt
Kaulisch Mmisterial Beamter
Dallmer Kaufmann
Knispel Barbier
Clotilde Wera Schauspielerin
Frau Buchwald
Billerbeck Gastwirth
Jean Oberkellner
Jette Stubenmädchen
Dinglinger Soldat

Edmund Doß
Eimlie Ich
Helene Bensberg
Margar Wachter
Joh Schumaun
Clara Seldburg
Maria Copps
Eduard Wendt
Berthold Sprotte
Alfred Biehler
Eugen Ludwig
Hilmar Geißler
Adolf Schumache
Terka Czillag
Eleonore Mahr
Theo Hieronymi
Erich Schmidt
Clara Piquet
Carl Friedau

Ein Barbier
Nach dem 1 und 2 Akte finden längere Pausen statt

Krosc, Loge 1R 3,
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,20
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

Mk 2 R, Hmterr 0 50 Mk
3 Rangnumm 0,75
Gallerie 0,30

Parquet 2, Mk
Prosc Loge2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Mittelpl 1,50
2 R Vorderr 1

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe ASonnements Karten znm Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende V

empfiehlt in reichster Auswahl
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G7 Obere TeipMexstr G7

Ein ordentliches Mädchen wird
ür die Vormittagsstunden als Ans

wartung gesucht Näh in d Erv

VeckMtte

permsnsnts ti88tellung
v i
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Buch und KmOhaMmg

sehr hell und
geräumig n r

ed Handwerk passend sind mit ü
ohne Wohn verm Albrechtstr S

Mühlweg s
zer 1 April herrschaftl Etage n
Garten auf Wunsch auch Pferoe
tall zu vermiethen

Charlottenstr ist ein mövlir
tes ehr freundliches Zimmer mit
Benutzung eines Empfangzimmers
und Instruments preiswerth zu
vermiethen Preis nach Ueberein
kunft Zu erfragen

Leipzigerstr 6 im Tuchyeschäft

Gründlicher Unterricht
im Schneider Weitznäheu
und allen Handarbeiten wird
ertheilt auch Coufectwn an
genommen

Breitestr He TS
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B it dem heutigen Tage habe
ich mich Hierselbst als Spezialarzt
für Haut u Geschlechtskrank
heiten niedergelassen

Sprechstunden Vorm 8 11 Uhr
Nachm 3 4 2 Uhr nur für weib
liche Kranke Sonntags Vorm
8 11 Uhr

vr kckmlMK
alte Promenade S I

Uhr
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findet am Mittwoch den S Oktober 1888 Abends S Uhr
im r Berggasse 1 statt zwecks Bildung eines Vereins und ladet hiermit sämmtliche Kollegen ergebenst ein
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Bürgerverein
ür städt Interessen

GAchSMZAA
Sonnabend den SS d Mts

Abends 8 Uhr
im Restaurant

Der Vorstand

Sonntag den ZO September V s vlZ uKe u
Nachmittags 3 /z Uhr Fremdenvorftelluug bei halben Preisen
MW ZZA Abends 7 Uhr 16 Vorstellung 1 Vorstell autzer
Abonnement Zum 1 Male TSs Assz s MsMck Lustspiel
in 3 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelburg
Agnes von Römer Saarstein Julia Behrs Ottilie Friedland
Sängerin Helene Bensberg Graf Bela Palmay Heinrich Jantsch

Montag den A Okwbe 17 Vorst 16 Abonn Vorstellung
Farbe gelb Zum 3 Male WZS

i IlQt 1 Uhr l Cm 2 Mk
I kWt r t

VVQ 12 3 Ukr ü Oouv Nk 1,75 rmci NI 1,25
grosser I lsinsi s vsisruisrs Diners vvcl Louxers önueri unter Leriie sieli
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OSGl ZK vAL Via
Heute Sonnabend den ZS September

von der weltberühmten und hier beliebten Zigeuuer Capelle

Anfang 8 Uhr M Ontrse SV Pfg

66

I 61p21K61 3traSL6 47

M Spiegelgaffe ISLM A M K RÄKU Z W vormals T
empfiehlt seine neu restaurirteu Lokalitäten M W gewählte

Speisekarte Mittags isch im Abonnement ÄÄ Pfg
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gr Mrichftratzs 38
eröffnet am S Oktober

MarTÄss
Mit eintretender Wintersaison halte meinen der Neuzeit entsprechend

eingerichteten ca 300 Personen fassenden

Saal mit Nebenraumen
zur Abhaltung von Festlichkeiten jeder Art

unter den entgegenkommendsten Bedingungen bestens empfohlen

Hochachtend C MsissiAsr

Verein siir Munde
Zusammenkunft des Thürin
l isch Sächsischen Gesammtver
eius für Erdkunde am Sonn
abend den S9 d M hier
elbst unter Betheiligung der

Damen
Nachmittags 2 Uhr Abfahrt auf

dem Dampfer Prinz Heinrich
von der gewohnten Absahrtstelle aus

Von halb 3 Uhr ab Musfüh
rung erdmagnetisch r Messungen auf
dem Trothaer Felsen

Darauf Vorträge und Verhand
ungen im Gesellschaftssaale der
Saalschloßbrauer i laut Programm

Mohrrübensaft
traf wieder ein bei

gr Ulrichstr 30
Täglich frische Wiener u Frank

Arter Würstchen ss Sülzen
empfiehlt,

V ÜLZMS WN
gr Wrichttratze K

ZA

Neue n gebr Möbel aller
Art verk bill Brnnosw S

Tkgl fr Janersche WürftchsW
Thüringer Knackwürftche
ff Sülze KachsschinLen Sar

lebeNwnsft Trüffslle
berwurft

gek Zunge Brannschw Mett
W VN

diverse Braten gärn Schüs
sKlv
im besten Arrauoement empfiehlt

U HoflieferantV KeipMerftr K

Z Wohnungen
Gin ÄorzZglichster Ans
Gftkttnng u angenehmer
MLagef MO 8SO K00

ze b Z8iw M
Mb zu vermiethen

K OBahnhofftratze 8

Die in meiner sm 18 dfs Mts
abgehaltenen Auction erzielten Ueber
schüsse sind bis zum 30 October ab
zuholen andernfalls sie der Armen
kasse überwiesen werden

Betten z vermiethen,qr Berlin 17

MMde Wiw
Plomb Reparat

Geistftratze IV
Adler Apotheke

Eingang Breirestraße 39

Kr MmmS
höchst elegant Badeeinrichtung Er
kerzimmer ist sofort oder später
billig zu vermiethen

GeiMrasze sS/S7 I rechts
Rontsenstratze i i

Beletage nebst Gartenbenutzung
seit 16 Jahren von Frau Gräfin
von Seckendorf bewohnt ist per
1 Januar oder 1 April anderwei
tig zu vermiethen Näheres im
Parterre zu erfragen

Am Kirchthor 24 ist die obere
Wohnung zu vermiethen vom
1 Januar 1889 ab

I Vr ,ppv Rentier
Für eiuj Freiwillige

Frdl möbl Zimmer Nähe der
Kaserne zu vermiethen

Fritz Reuterstraße I II
Herrf chafttich ein gerichtete Bel

Etage zu vermiethen
Magdeburgerstr 25 Näheres Part

Frdl mödl Zimmer m separ
Eingang sofort zu vermiethen

Kl Schlamm I rechts

Verein öer XrieZer
v Z8SG kDienstag den 2 Oktober Abends

im Rosen bal
VvrlSkS s ZMA

Tagesordnung Vorstandswahl
Geschäftliches Der Vorstand

S

v I t It

Sonnabend den 29 September

Schlachtefest
Weißes Rotz
Heute Sonnabend Abend Thü

ringer Möfze mit Gänsebraten
Hasenbrabn Sauerbraten a Por
tion 60 Pr

Von Morgens 10 bis Abends 11
Uhr täglich zu sehen ganz neu

W ninivttzt
der frei in der Luft schwebende
lebende Mädchenkopf Nähe
res an den Anschlagsäulen Entree
25 H Kinder 10 H Vereine und
Schulen Preisermäßigung Billet

verkauf am Büffet
Fiametta wird nur noch bis Sonn
abend Abend 7 Uhr ausgestellt

Victoria Theater
Sonnabend den 29 Septbr 1883
Die schöne Sünderin

Gr Posse mit Gesang in 4 Akten
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 uhr Morgens bis Uhr Abends
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